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Typische miteinander 

verbundene 

Herausforderungen

Die Energie-Branche steht vor großen Herausforderungen

Trotz individuell unterschiedlicher Ausgangslage (z. B. Größe, Reifegrad…) stehen fast alle EVU vor der 

vergleichbaren Aufgabe, sich zukunftsfähig neu auszurichten:

Business-Architektur

IT-Architektur

IT-Transition

Portfolioumbau

Wirtschaftliche Gestaltung

Funktionale + prozessuale 
Gestaltung

Handlungsfelder

Modulare 

Business- & 

IT-Architektur

entwickeln

Aufbau 

neuer 

Fähigkeiten 

notwendig 

Bisherige

Ertragsbringer 

im Wandel

Erschließung 

neuer 

Marktchancen 

erfolgskritisch

Gestaltung eines zukunftsfähigen 

modularen und ertragsstarken 

Produktportfolios

Kunden- und Technologiebasis 

verändern sich (z. B. von Commodity

hin zu dezentralen vernetzten EDL-

Produkten, mehr Bedarf nach 

individualisierten Angeboten)

Aufbau einer kundenzentrischen Business-Architektur 

sowie der entsprechenden IT-Welt, um die gewählte 

Business-Ausrichtung zu unterstützen

Ableitung zukünftiger Business Capabilities

aus Strategie und Zielen, als Grundlage für 

ein künftiges Operating Model und die 

erforderliche System-/Prozesswelt
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Handlungsfelder und Aufgaben, um den Wandel zu gestalten
GP+S unterstützt ganzheitlich oder bei ausgewählten Fragestellungen

Ziel: Klarheit über zukünftige 

Ausrichtung und zu 

schließende Fähigkeitslücken

Ziel: Klarheit über zu planende 

Veränderungen der IT-Landschaft

Ziel: Neue Fähigkeiten schrittweise 

aufbauen 

Ziel: Befähigung der Organisation zur 

Nutzung der neuen Möglichkeiten

Ziel: Zukunftsfähiges Angebot für die 

neue Markt- & Technologie-Welt

Ziel: Profitabilität und Effizienz 

sicherstellen 

IT-Architektur

Portfolioumbau

Phasenweise IT-Transition

Wirtschaftliche Gestaltung

Funktionale + prozessuale Gestaltung

Business-Architektur
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IT-Architektur

Portfolioumbau

Phasenweise IT-Transition

Wirtschaftliche Gestaltung

Funktionale + prozessuale Gestaltung

Business-Architektur

Handlungsfelder und Aufgaben, um den Wandel zu gestalten
GP+S unterstützt ganzheitlich oder bei ausgewählten Fragestellungen

Klärung von Strategie, 

Zielen und 

Geschäftsmodell

Ableitung 

notwendiger Business 

Capabilities, um die  

Ziele zu erreichen

Änderung von 

Prozessen bei Setup 

und Nutzung der 

neuen Möglichkeiten

Analyse von Markt, 

Wettbewerb und 

Rahmenbedingungen 

Entwicklung eines 

Migrations- und 

Umsetzungskonzepts

Analyse Change-

Bedarf und 

Priorisierung

Analyse 

Kundenportfolio 

+ Marktabgleich

Gestaltung Produktbaukasten 

auf Basis modularer 

technischer Services und 

Vorleistungen

Pricing: Externe Faktoren 

(Markt & Regulatorik), sowie 

interne Kosten von Produkt-

& Servicebausteinen

Verrechnungslogik, 

Daten + Vorgehen 

bei der internen 

Prozessierung

Fachliche und 

technische Gestaltung 

einer katalogbasierten 

Architektur

Schulung und 

Befähigung, um in 

der neuen Welt zu 

arbeiten

Etablierung eines 

kontinuierlichen Lern-

und Verbesserungs-

prozesses

Portfolio 

bereinigen

Ableitung des IT-

Zielbildes aus 

den Capabilities

Software-

Evaluation und 

Systemauswahl

Operative Steuerung 

+ Durchführung der 

Umsetzungsprojekte

Analyse IT 

Ist-Situation 

Betrieb und Sicherheit 

gewährleisten, 

Lifecycle managen

Zusammenarbeits-

modell und Rollen, 

um anzupassen
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Erfolgsfaktoren für die Handlungsfelder
Erkenntnisse aus GP+S Projekten in der Energie-Branche

Markt- und Business-Fokus 

zuerst
Business-Architektur

IT-Architektur

Phasenweise IT-Transition

Portfolioumbau

Wirtschaftliche Gestaltung

Funktionale und prozessuale 

Gestaltung

• Kundenperspektive einnehmen

• Visuelles Zielbild in Form von modularen Capabilties

• Technologieneutral starten

Modulare, interoperable 

Systemlandschaft
• Branchen-Expertise und Standards nutzen

• Reduktion von Abhängigkeiten

Komplexität handhabbar 

machen
• Schrittweises, lernendes Vorgehen

• Weitsichtiges Migrationsmanagement aufsetzen

Veränderung in Organisation 

und Prozessen aktiv gestalten

• Frühe Beteiligung aller Stakeholder

• Aufmerksamkeit für Anpassung von Arbeitsweisen, Rollen, 

Organisation und Governance

Modularer Angebotsbaukasten

Flexibles Handeln und 

Reaktionsfähigkeit ermöglichen 

• Durchgängigkeit von Angebot, Produkt, Service und Ressourcen

• Vorbereitende „Aufräumarbeiten“ einplanen (keine Altlasten 

migrieren)

• Wettbewerbsfähige Preis- und Kostenstruktur auf Basis eines 

modulare Produkt- und Servicekatalogs und klarer 

Marktrollen
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Ihre Ansprechpartner bei GP+S Consulting

GP+S Consulting GmbH

Schaberweg 28a

61348 Bad Homburg v.d.H.

www.gps-consulting.com

Mitglied im:

Clementine Kempf-Riehl
Senior Business Development Managerin

Mobil: +49 151 42 65 03 36

clementine.kempf-riehl@gps-consulting.com 

Member of BTC-Group

Ansgar Knauf
Director

Mobil: +49 170 125 00 52

ansgar.knauf@gps-consulting.com


